
 

 

 

Liebe Wissenschaftler*innen im Bereich Mediationsforschung, liebe Kolleg*innen,  

all diejenigen, die während des 15. Kolloquiums in Hamburg vom 17.-18.4.2020 ihr Forschungsprojekt 

zum Thema Mediation in einem interdisziplinären Fachkreis vorstellen möchten, laden wir herzlich dazu 

ein, sich mit einem Abstract zu bewerben.  

Sowohl Skizzen über Projekte als auch Vorstellungen und Diskussion von geplanten, laufenden und 

abgeschlossenen Arbeiten (BA./MA./DISS./HABIL.) sind als Beitrag willkommen! 

Wir bitten Sie um Ihre Bewerbung per E-Mail an: info@forschungsgruppe-mediation.de 

Die Deadline für die Anmeldung von Beiträgen für unser Kolloquium ist der 15. Januar 2020. 

Bitte schicken Sie uns: 

 Eine Zusammenfassung Ihres Beitrags (2-3 Seiten) sowie bei Forschungsarbeiten im 

Qualifikationsbereich einen Umriss der Forschungsmethodik 

 Eine ausgewählte Fragestellung, die Sie gern im Kolloquium diskutieren möchten bzw. präzise 

Anliegen, zu denen Sie Austausch und Unterstützung suchen 

 Eine kurze Beschreibung Ihrer persönlichen Ziele, in unserem Kolloquium zu präsentieren 

Die Vortragszeit im Kolloquium beträgt 20-30 Minuten. Danach nehmen wir uns 30-45 Minuten für einen 

moderierten und (erfahrungsgemäß sehr) inspirierten Austausch im Plenum. Sie haben auch die 

Möglichkeit, den Teilnehmer*innen vor dem Kolloquium ein Begleit-Dokument zukommen zu lassen, um 

diese auf Ihren Beitrag einzustimmen bzw. als Vorlage für die Diskussion zu nutzen.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Dr. iur. Katarzyna Schubert-Panecka, Prof. Dr. Katharina Kriegel-Schmidt, Klaus Schmidt 

 

Gastgeber des Kolloquiums 2020 ist die Europäische Fernhochschule Hamburg. 
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